
2. Jahr der Approbation:

3. Hiermit erkläre ich, dass die im Wettbewerb präsentierten Ergebnisse einen eigenständigen, bisher nicht veröf-
fentlichten Aspekt des Forschungsvorhabens darstellen.

Formular C
DGZMK/BZÄK/Dentsply Sirona Förderpreis

Bitte senden Sie dieses Formular ausgefüllt per E-Mail (dgzmk.mitglieder@dgzmk.de) und postalisch an:

Deutsche Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde e. V.
Andrea Aufmwasser
Liesegangstraße 17a
40211 Düsseldorf

Autorenreferat Ihrer Powerpoint Präsentation

Tagung vom  bis  in 

Achtung: Autorenreferat genau nach Beispiel und Instruktionen ausfüllen (siehe Beiblatt).

Anmeldung

1. Vorname, Name, Titel, Adresse des Vortragenden:

Datum, Unterschrift des Vortragenden
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Angaben zur Methodik

Die verwendete Methodik...
	...ist nach unserem Kenntnisstand bisher nicht in der Literatur publiziert und vollkommen neu.
	...stellt eine Adaptation bzw. Weiterentwicklung eines bereits beschriebenen Verfahrens dar.
	...wurde von der Arbeitsgruppe entwickelt und bereits an anderer Stelle publiziert/verwendet.
	...basiert auf den Arbeiten anderer Autoren.

	Es handelt sich um ein etabliertes Standardverfahren.
	Anderes, Bitte erläutern:



Eigenanteil an dem der Präsentation zugrundeliegenden Projekt

Bitte beschreiben Sie Ihren Beitrag an dem von Ihnen vorgestellten Forschungsprojekt (Idee, Methodik, Durchfüh-
rung, Statistik, Aufwand):

Bei der Präsentation verwendete Hilfsmittel

	Fotos	 	Tabellen	 	Zeichnungen

	Modelle	 	Sonstiges: 

Geben Sie bitte die Namen derjenigen Personen an, die bei der Vorbereitung der oben angekreuzten Positionen 
mitgewirkt haben, außerdem den Umfang der Mitwirkung.

1. Name und Position:

Mitwirkung bei:

Umfang der Mitwirkung:  %

2. Name und Position:

Mitwirkung bei:

Umfang der Mitwirkung:  %

	Ich habe das gesamte Material für diese Präsentation vorbereitet.
	Folgendes Material wurde geliehen oder gekauft:

Material: 

Quelle: 

Anteil am Gesamtmaterial: 

Hiermit erkläre ich, dass ich die Teilnahmebedingungen einhalten werde.

Bei Verlust oder Beschädigung meiner Materialien/Unterlagen werde ich keinerlei Ansprüche gegen DGZMK, 
BZÄK, Dentsply Sirona oder den Eigentümer der Veranstaltungsräume geltend machen.

Anlage Formular C
Porträtfoto, Postkartengröße 13 x 18 cm, matt/schwarz-weiß

Datum, Unterschrift
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Beispiel zum Eintrag des Autorenreferates

Beiblatt zu Formular C
DGZMK/BZÄK/Dentsply Sirona Förderpreis

Literatur

Bitte fügen Sie Hinweise auf die verwendete Literatur als [1], [2,3] usw. in Ihr Poster ein. Die Zitationen selbst  
sollen aus Platzgründen nicht in das Poster eingefügt, sondern auf einem Beiblatt beigefügt werden. Geben Sie 
bitte darüber hinaus neben den zitierten Arbeiten auch solche weiterführenden Arbeiten an, die in relevantem 
Zusammenhang mit Ihrer Präsentation stehen (max. 30 Literaturstellen).

Beispiel: Schrifttyp Arial 9 pt,  
Zeilenabstand 1

Titel  
(möglichst nicht mehr als 10 Worte)

Autor  
(in Großbuchstaben ohne Titel)

Institution

Ziele der Untersuchung

Material und Methoden

Ergebnisse

Schlussfolgerung
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Bearbeitungsmethoden für Komposit-Füllungsmaterialien unter 
besonderer Berücksichtigung von Zusammensetzung und Gefüge. 

M. MUSTERVORLAGE 

ZMK-Klinik, Freie Universität Berlin 

Bei oralen Rehabilitation durch Füllungen ist neben den Festigkeits- 
eigenschaften der Kompositmaterialien deren Oberflächenbeschaffen-
heit von Bedeutung. [1] 

In Ergänzung zu bereits vorliegenden Untersuchungen wurde das 
Oberflächengefüge verschiedener Komposite nach Erhärten unter 
Polyesterstreifen sowie nach Bearbeiten mit Instrumenten wie Sand-
steinpapier, Steinchen, Diamant, Polierpaste und Finierer im Raster-
elektronenmikroskop (REM) beobachtet. [2,3] 

Vor- und Nachteile der unter Polyesterstreifen erhärteten und unbear-
beiteten Füllungen werden diskutiert: aus den REM-Aufnahmen folgt, 
dass die Oberflächenmorphologie stark variiert. Weiterhin zeigt sich 
bei der elektronenmikroskopischen Vergrößerung im REM, dass auch 
unter den vorliegenden erweiterten Bedingungen bestenfalls eine  
Glättung der Oberfläche mit Instrumenten feinster Körnung, die neben 
dem Kunststoff zugleich den Füllstoff entfernen, möglich ist. 

Es folgt aus diesen Untersuchungen, dass bei der Optimierung zahn-
ärztlicher Kunststoffe mehrere grundsätzliche technologische Bedin-
gungen gegeneinander abzuwägen sind. 

(Diese Untersuchungen wurden durch XYZ unterstützt.) 
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 Eintrag des Autorenreferates

Beschreibung des Autorenreferats 
DGZMK/BZÄK/Dentsply Sirona Förderpreis

Breite 105 mm Höhe 163 mm
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Beispiel: Schrifttyp Arial 10 pt, 
Zeilenabstand 1

Titel  
(möglichst nicht mehr als 10 Worte)

Autor  
(in Großbuchstaben ohne Titel)

Institution

Ziele der Untersuchung

Material und Methoden

Ergebnisse

Schlussfolgerung
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